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Bezirksliga Herren Nord

SG Schwarz-Weiß Oldenburg III : Oldenburger TB IV 
Samstag, 08.10.2022, 15:00 Uhr

Jeddeloh bleibt gegen den Oldenburger TB IV ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam von der SG Schwarz-Weiß
Oldenburg III, als Chris Wachaczewsky sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die
Gäste des Oldenburger TB IV sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag
Alexander Jeddeloh, der seine Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 4.
Saisonspiel waren die Gastgeber von der SG Schwarz-Weiß Oldenburg III ersatzgeschwächt
angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu
erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Jeddeloh / Münch die Partie gegen
Woriescheck / Berger noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekamen Enneking / Kerber bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Berger / Lechtenbörger. Das musste man neidlos anerkennen. Gekämpft bis zum
Schluss hatten danach Ungermann / Wachaczewsky im Match gegen Lu / Scheibert. Jedoch
mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Bällen Vorsprung. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Heinrich Enneking und Tim
Woriescheck beendet, das Heinrich Enneking letztendlich gewann. Auf dem falschen Fuß erwischte
Alexander Jeddeloh seinen Gegner Jan-Philipp Berger beim eher ungefährdeten Gewinn ohne
Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Ansgar
Ungermann und Hergen Berger, das Ansgar Ungermann letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Ohne Satzgewinn für Sören Münch verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Falk Lechtenbörger. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Bis in den letzten Durchgang ging
das Einzel zwischen Chris Wachaczewsky und Rouven Scheibert, das Chris Wachaczewsky
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte hingegen Stephanie Kerber letztlich im Repertoire, um Khai Lu final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 10:12, 3:11. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler der SG Schwarz-Weiß Oldenburg III und des Oldenburger TB IV in die Box. Völlig
ungefährdet war wiederum der Sieg von Heinrich Enneking gegen Jan-Philipp Berger nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:4, 12:10, 3:11, 11:9 nicht verloren. Alexander Jeddeloh überzeugte
im Match gegen Tim Woriescheck, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Eher ungefährdet war der 3:0-
Erfolg von Ansgar Ungermann wenig später gegen Falk Lechtenbörger. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Zwischenzeitlich konnte Sören Münch zwar einen Satz für
sich entscheiden, verlor nachfolgend die Partie gegen Hergen Berger aber trotzdem klar mit 5:11, 11:
6, 10:12, 8:11. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig
eng. Ein hartes Stück Arbeit hatte im Anschluss Chris Wachaczewsky beim 4:11, 11:5, 11:3, 8:11,
11:6 gegen Khai Lu zu verrichten. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.
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Nach diesem Sieg geht die SG Schwarz-Weiß Oldenburg III am 21.10.2022 mit Rückenwind ins
nächste Spiel gegen den TTC Waddens, während der Oldenburger TB IV am 11.10.2022 gegen TuR
Eintracht Sengwarden II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SG Schwarz-Weiß Oldenburg III

Doppel: Jeddeloh / Münch 1:0, Enneking / Kerber 0:1, Ungermann / Wachaczewsky 0:1 
Einzel: H. Enneking 2:0, A. Jeddeloh 2:0, A. Ungermann 2:0, S. Münch 0:2, C. Wachaczewsky 2:0,
S. Kerber 0:1 

 Oldenburger TB IV
Doppel: Berger / Lechtenbörger 1:0, Woriescheck / Berger 0:1, Lu / Scheibert 1:0 
Einzel: J. Berger 0:2, T. Woriescheck 0:2, F. Lechtenbörger 1:1, H. Berger 1:1, K. Lu 1:1, R.
Scheibert 0:1


